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Anfrage: Einführung eines Büroflächenstandards für die städtische Verwaltung  

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Im Jahre 2005 hat der Regierungsrat des Kanton Zürichs entschieden, für die Bürozuteilung in 
der kantonalen Verwaltung Flächenstandards einzuführen. Dies unter anderem deshalb, damit 
das vorhandene Raumangebot effizienter genutzt wird. Für die Belegungsplanung hat der Re-
gierungsrat dabei einen Flächenstandard von 14,5 Quadratmetern pro Arbeitsplatz festgesetzt. 
Die Einführung der Flächenstandards ermöglichte es, die durch die Zentralverwaltung belegte 
Büroflächen um rund 11'000 Quadratmeter oder 20 Prozent zu reduzieren und führte zu Einspa-
rungen von rund 4,5 Millionen Franken pro Jahr. 
Im Jahre 2023 beschloss der Regierungsrat, den Büroflächenstandard zu überarbeiten, da sich 
die Anforderungen an Büroarbeitsplätze in den letzten Jahren und besonders seit der Corona-
pandemie auch in der Verwaltung stark gewandelt hatten. Ziel der Überarbeitung war es, zeit-
gemässe Arbeitsplatzkonzepte mit einer höheren Flexibilität und Variabilität zu ermöglichen und 
auch die Flächeneffizienz weiter zu erhöhen. Der daraus resultierende «neue» Büroflächen-
standard berücksichtigt nun die Abwesenheiten vom Arbeitsplatz aufgrund von Teilzeitpensen 
ebenso wie mobiles Arbeiten, Ferien, Krankheit usw. Demgegenüber wird eine Reserve für ein 
geringes Wachstum und temporäre Spitzenlasten vorgesehen. Zusammen werden diese As-
pekte mit einem Reduktionsfaktor von 0,8 eingerechnet, womit der neue Flächenwert pro Mitar-
beiter 11,6 Quadratmeter (0,8 × 14,5 m2) beträgt.  
 
In diesem Zusammenhang stellt sich die Frage, wie die Belegungsplanung für das bestehende 
und zukünftige Raumangebot der städtischen Verwaltung aussieht und ob/inwiefern sich dieses 
über die letzten Jahre gewandelt hat aufgrund der veränderten Anforderungen an Büroarbeits-
plätze. 
Ich ersuche den Stadtrat deshalb um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Wie viel beträgt der aktuelle Büroflächenverbrauch der Mitarbeitenden in den einzelnen 
Abteilungen und wie viel insgesamt (in Quadratmeter je Mitarbeitenden)? 

2. Wie hoch ist die aktuelle Belegungsrate der Arbeitsplätze je Abteilung und wie hoch ins-
gesamt (in Prozent)? 

3. Wie hoch ist der Home-Office Anteil und wie hoch ist das Durchschnittspensum der Mit-
arbeitenden je Abteilung und wie hoch insgesamt (in Prozent)? 

4. Wie hat sich der Büroflächenverbrauch der Mitarbeitenden der städtischen Verwaltung in 
den letzten Jahren entwickelt (allfällige Reduktion der Fläche in Prozent)? 
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5. Wie unterschiedet sich der Büroflächenbedarfs zwischen der städtischen und der kanto-
nalen Verwaltung und weshalb? 

6. Gibt es Bestrebungen, Arbeitsplätze respektive die Büroräumlichkeiten grundsätzlich 
neu zu gestalten (New Work?)? Falls ja, gibt es bereits Annahmen, mit welchen Auswir-
kungen dadurch auf die Anzahl Arbeitsplätze und den Platzbedarf zu rechnen wäre? 

7. Welche baulichen Massnahmen wären erforderlich, um einen Büroflächenstandard ana-
log der Verwaltung des Kanton Zürichs zu erreichen? 

8. Ist der Stadtrat der Meinung, dass die Einführung eines Büroflächenstandards für die 
Verwaltung zielführend wäre und wenn nein warum nicht? 

 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Sven Zollinger 
Parlamentarier 


